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Wie schnell doch das erste Halbjahr verflossen ist. Auch die Situation
in Codipsa hat sich im Laufe des Halbjahres radikal geändert. Wenn wir am
Anfang des Jahres manchmal über fehlende Mandioka gestöhnt haben, so
brauchen wir diesbezüglich nicht mehr zu klagen. Während der ersten drei
Monate waren die Fabriken durch Mangel an Rohmaterial nur teilweise
ausgelastet. Heute ist das Angebot an Rohmaterial größer als unsere
Verarbeitungskapazitäten.

Heute haben wir eine andere große Herausforderung. Der Almidonverkauf
läuft relativ schwer. Während der letzten zwei Monate haben die Fabriken
über 90% ihrer Kapazität und der gesetzten Ziele gearbeitet. Aber die
Weltwirtschaftskrise hat auch ihre konkreten Folgen für Codipsa. Da Codipsa
prinzipiell fast die Hälfte der Produktion exportieren muss, betrifft uns der
internationale Preisverfall des Almidons sowie die verrringerte Nachfrage
in ganz direkter Form. Um auf dem internationalen Markt wettbewerbsfähig
bleiben zu können, müssen wir die Almidonpreise senken. Das wirkt sich
andererseits auf die Preise aus, die wir den Kleinbauern für die Mandioka
zahlen können.

Die Mandiokapreise sind wohl noch nicht in demselben Verhältnis gefallen
wie die Preise für viele andere landwirtschaftliche Produkte. Diese Tatsache
geht auf Kosten der diesjährigen Gewinnziele von Codipsa. Wichtig ist, dass
Codipsa so viel Almidon verkauft, dass die Fabriken auch im zweiten Halbjahr
nicht anhalten und die Bauern einen sicheren Absatzmarkt für ihre
Mandiokaproduktion haben.

Mit dem zweiten diesjährigen Informationsblatt möchten wir Aktionären
und Interessenten einen Überblick über die Aktivitäten von Codipsa während
der letzten Monate geben.

Hans Theodor Regier
Geschäftsführer

Werte Aktionäre von Codipsa!
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• Es wurde ein Modell eines
„ C o n v e n i o  d e
C o o p e r a c i ó n
Interinstitucional” für die
P r o d u k t i o n  u n d
V e r m a r k t u n g  v o n
Mandioka erarbeitet und
auf der Direktorensitzung
angenommen. Damit soll
die Zusammenarbeit mit
Prodir, Covesap, Covepa,
Empresa Harri, Fundación
Bertoni usw. organisiert
und die Lieferung von
Mandioka für Codipsa III
gefördert werden.

• D i e  F i r m a  „ G G I  -
C O N A U D I T “  w u r d e
beauftragt, die diesjährige
„ A u d i t o r i a  F i s c a l “
durchzuführen.

• Im April besuchte der
Geschä f t s führer  den
Vertreter von Codipsa in
Bol iv ien.  Es  wurden
Kunden von Codipsa in
La Paz, Cochabamba und
Santa  Cruz  besucht .
Bolivien stellt für Codipsa
e i n e n  g r o ß e n
potenziellen Markt dar.
Herausforderungen sind
die informale Wirtschaft
und die niedrigen Preise
d e r  a n d e r e n
brasilianischen Marken
durch den Schmuggel.

Abteilung - Verwaltung

Fotos aus Bolivien.
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• Im Mai wurde ein Initiative gestartet, um
Frischmandioka im Großraum Asuncion zu
verkaufen. Nachdem man einige Wochen
Erfahrungswerte gesammelt hat, ohne dabei
profitabel zu arbeiten, wurde das Projekt
vorläufig eingestellt. Die diesbezüglichen
Barrieren sind die Vertei luung der
Frischmandioka in Asunción und die
Mandiokareste beim Aufkauf im Inland.
Wenn Codipsa III erst funktioniert und dann
auch die Mandiokareste verarbeitet werden
können, kann die Weiterführung dieses
Projektes analysiert werden.

• Auf der Direktorensitzung im Mai wurden
die  Kos tenvoranschläge  für  d ie
elektrische Einrichtung in Codipsa III

von  Brasguay ,  Record  E lec t r i c ,
Tecnoelectric und Electricidad S.R.L.
analysiert. Das Direktorium entschied,
dass Record Electric auf Grund des
niedrigen Kostenvoranschlages mit der
elektrischen Einrichtung in Codipsa III
beauftragt werden soll.

• I m  M a i  b e s u c h t e  d e r
Geschäftsführer die Kunden
von Codipsa in Uruguay und
A r g e n t i n i e n .
Herausforderungen sind die
niedrigen Preise des Almidons
von Produzenten aus Asien und
Brasilien. Die Qualität des
Almidons aus diesen Ländern
ist gleichwertig. Die genannten
Kunden verlangen außerdem
eine gleichmäßige Lieferung
während des ganzen Jahres,
was Codipsa während der
letzten Jahre im Sommer nicht
immer gewährleisten konnte.
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• Die Bauarbeiten bei Codipsa III werden
weiter nach Plan durchgeführt.  Die
Errichtung der Gebäude ist größtenteils
abgeschlossen und es wird noch weiter an
den Fundamenten für die Maschinen
gebaut. Die Installation der Maschinen hat
b e g o n n e n .  F a c h l e u t e  v o m
Maschinenhersteller EBS aus Brasilien sind
dafür verantwortlich. Die Installation der
e lektr i schen Einr ichtung hat  auch
begonnen. Der Dampfkessel wurde in

Argentinen hergestellt und soll Anfang Juli
import iert  werden.  Die Pläne und
K o s t e n v o r a n s c h l ä g e  f ü r
Verwaltungsgebäude, Waage und das
Wohnhaus für den Maschinenleiter wurden
angenommen. Der Bau soll von der Firma
Symaq bis Ende September durchgeführt
werden. Das Abflusssystem mit acht
Spülbecken wurde geplant und für den Bau
ist Reymund Bergmann, Kolonie Friesland,
verantwortlich.
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• Die Einrichtungen von Codipsa III
werden auf einem Stück Land aufgebaut,
das früher drei Eigentümer hatte. Die
gesamte Fläche beträgt etwas mehr als
30 ha. Endlich sind die drei Landtitel auf
den Namen von Codipsa eingetragen.
Z w e i  d a v o n  w a r e n  i n  e i n e m
Erbschaftsprozess verwickelt, der für
Paraguay in einer Rekordzeit von sechs
Monaten abgeschlossen werden konnte.

• Auf der Direktorensitzung im Juni wurden
die  Kos tenvoransch läge  für  d ie
Erweiterungsbauten in Codipsa I
angenommen. Die Verarbeitungskapazität
von Codipsa I soll im Januar 2010 um 50
% gesteigert werden. Die diesbezüglichen
Kostenvoranschläge betragen insgesamt
ca. 600.000.- US$. Zu den geplanten
Erweiterungen gehört auch der Bau eines
Lagerraumes. Dieser soll bis Ende
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Aktien - Buchwert

Monatlich festgestellter Buchwert der Aktien in Gs.
Juni 2008 bis Mai 2009

Aktien - Buchwert

Jun
238.044

Jul
240.890

Aug
244.035

Sep
247.465

Okt
255.848

Nov
262.151

Dez
261.622

Jan
265.256

Feb
264.819

Mär
262.671

Apr
264.640

Mai
264.662

September fertiggestellt werden. In diesem
Zusammenhang wird zeitig geplant, damit
auch die Anbaufläche von Mandioka in der
Zone von Codipsa I entsprechend erweitert
werden kann.

• Die Firma Dirssa hat Codipsa 300 Aktien
angeboten. Das Ziel von Dirssa ist, die
Produktion in diesem Jahr zu verdoppeln,
Ende Jahr die Fabrik umzusiedeln und eine
Brikettmaschine einzurichten. Dazu wird
zusätz l iches  Kapi ta l  benöt ig t .  Das
Direktorium von Codipsa hat beschlossen,
300 Aktien im Wert von ca. 50.000.- US$ zu
kaufen. Das Ziel von Codipsa ist, die
Anstrenungen von Dirssa zu unterstützen,
da diese Firma auch mit den weniger
bemittelten Kohleproduzenten im zentralen
Chaco arbeitet. Zusätzlich sind mehrere
Aktionäre von Codipsa auch Aktionäre von
Dirssa.
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• Die finananzielle Liquidität von Codipsa
hat sich stark verringert. Ab August
werden voraussichtlich finanzielle Mittel
für das operative Kapital in Codipsa I
und II und für den Bau von Codipsa III
b e n ö t i g t  w e r d e n .  A u c h  d i e
Erweiterungsbauten in Codipsa I
erfordern eine Investition von ca.
6 0 0 . 0 0 0 . -  U S $ .  D a f ü r  w e r d e n
Verhandlungen mit verschiedenen
Banken geführt. Es wird eine Kreditlinie
in Höhe von 800.000.- US$ und ein
mittelfristiger Kredit in Höhe von
600.000.- US$ angestrebt.

• Zur Zeit wird in der Finanzabteilung
i n t e n s i v  a n  d e m  n e u e n

Abteilung - Finanzen
Kostenberechnungssystem gearbeitet.
Alle Ausgaben und Einnahmen des
ganzen Jahres müssen dafür neu ins
System eingearbeitet werden, was viel
zusätzliche Arbeit erfordert. Wir hoffen,
im August 2009 eine erste Etappe
abzuschließen. Während der Monate
Juni - August müssen wir dadurch
praktisch ohne Informationen von der
Buchführung arbeiten.

• Von Januar bis Mai 2009 beläuft sich
der Gewinn auf 763.795.460.- Gs.

• Der Wert der Aktie lag im Monat Mai
bei 264.662.- Gs.

• Die Entwicklung des Gewinns während
der letzten 12 Monate sieht wie folgt aus:
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Monatlich festgestellter Gewinn in Gs. (in Tausend)
Juni 2008 bis Mai 2009

Gewinn Ziel

Jun
540.556

Jul
169.313

Aug
259.500

Sep
383.098

Okt
530.711

Nov
585.818

Dez
-212.349

Jan
292.871
1.018.478

Feb
-131.426
394.429

Mär
481.685
964.352

Apr
161.654
530.791

Mai
-40.989
181.809
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• Es wird intensiv an der Organisation der
Mandiokaanpflanzung in der Zone von
Codipsa III gearbeitet. Die Umgebung von
Codipsa III ist in fünf Zonen eingeteilt
worden: San Estanislao und Jataity del
Norte, Guajayvi, Yrybucua, Gral. Aquino
und Capiibary. In diesen fünf Zonen werden
Berater von Codipsa tätig sein. In der ersten
Etappe soll sich der Aufkauf von Mandioka
für Codipsa III auf die Gegend von Capiibary
bis zum Río Paraguay ziehen, d.h. die Zone
von Osten nach Wesen. In der zweiten
Etappe wird man sich dann mehr auf die
Zone von Süden nach Norden, d.h. nach
Choré und Resquín hin konzentrieren.
Zusätzlich werden Kooperationsverträge
mit Organisationen wie Prodir, Covepa,
Covesap und Maseca organisiert. Momentan
arbeitet ein Team von fünf Technikern in

Abteilung - Rohmaterial

der Zone von Codipsa III ,  um die
Anpflanzung von Mandioka zu fördern, zu
unterstützen und die Bauern zu beraten.

• Die Anlieferung von Mandioka lief während
der letzten Monate sehr gut. In Codipsa II
gab es im Juni einen Zwischenfall, wo durch
die Preissenkung eine kleine Protestaktion
stattfand. Der Zwischenfall konnte durch
Gespräche  m i t  den  be t r e f f enden
Produzenten geklärt werden.

• Am 18. Juni fand in Codipsa I und Codipsa
II jeweils eine Sitzung mit den Leitern der
M a n d i o k a p r o d u z e n t e n  s t a t t .  D i e
Kleinbauern zeigten großes Interesse an
den Gesprächen. Hauptthemen waren
technische Beratung, zukünftige Preise für
die Mandioka, Anlieferung der Mandioka
zu den Fabriken und gesicherter Verkauf
der angepflanzten Mandioka.
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• Im Juni fand mit den Leitern
von Fucove und Codeve jeweils
eine Sitzung statt. Ziel der
Gespräche war, die weitere
Z u s a m m e n a r b e i t  i n  d e r
Bera tungsarbe i t  mi t  den
Kleinbauern zu planen und zu
verbessern.

• Der Preis wurde am 1. Juni 2009
von 250 Gs/kg auf 230 Gs/kg
gesenkt. Codipsa liegt damit im
Schnitt momentan noch 30
Gs/kg höher als die anderen
Fabriken.  Damit  verdient
Codipsa aber momentan ca.
200.000.000 Gs. im Monat
w e n i g e r .  D i e

Mandiokaproduzenten haben
dagegen eine bessere Einnahme.
Die Gründe für die Preissenkung
d e s  M a n d i o k a p r e i s e s  s i n d
ausschließlich der Wettbewerb
unter den Almidonfabriken im
L a n d  b e i m  V e r k a u f  i h r e r
P r o d u k t i o n  u n d  d e r
außerordentlich niedrige Preis des
Almidons im Ausland.

• Von Januar bis Juni 2009 wurden
insgesamt 24.424.059 kg Mandioka
gel ie fert ,  was  80,74 % des
gese t z t en  Z ie l e s  da r s t e l l t .

• Der Aufkauf von Rohmaterial sieht
während den letzten 12 Monaten
wie folgt aus:
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Monatlich aufgekaufte Mandioka in Kg.  (in Tausend)
Juni 2008 bis Juni 2009

Mandioka Ziel

Jun
6.300
6.600
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5.636
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6.317
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6.360

Sep
4.061

Okt
2.415
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1.148

Dez
1.227

Jan
424
1.650
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1.659
4.125

Mär
4.746
5.500

Apr
5.211
6.050

Mai
6.110
6.325
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• Die Rentabilität ist während der letzten Monate
relativ hoch. Laut den Aussagen der Fabrikleiter
liegt dies daran, dass es im Dezember 2008 und
Januar 2009 jeweils eine kurze und intensive
Trockenheit gab. Dadurch kam in der Pflanze
eine stärkere Almidonkonzentration zustande.

• D i e  R e n t a b i l i t ä t  i m  P r o z e s s  d e r
Almidonherstellung lag im Juni in C I bei 28,42
%  u n d  i n  C  I I  b e i  2 8 , 5 2  % .  D e r
Monatsdurchschnitt liegt bei 28,48 %. Das
Monatsziel für Juni ist 26 %. Dadurch wurde
109,55 % des Zieles erreicht.

• Von Januar bis Juni 2009 liegt der Durchschnitt
der Rentabilität bei 27,24 %, was 107,54 % des
Zieles darstellt.

• Von Januar bis Juni 2009 wurden insgesamt

• Von Januar bis Juni 2009 wurden insgesamt
177,62 Arbeitstage registriert, was 80,74
% des  gesetz ten Z ie les  dars te l l t .
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Monatliche Almidonproduktion in Kg. (in Tausend)
Juni 2008 bis Juni 2009

Almidonproduktion Ziel
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1.794
1.650
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1.502
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1.600
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1.614
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1.108

Okt
642
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287

Dez
321

Jan
116
413

Feb
378
1.031

Mär
1.151
1.375

Apr
1.463
1.513

Mai
1.753
1.581

Abteilung - Fabriken

6.654.166 kg Almidon produziert, was 86,51 %
des Zieles darstellt.

• Im Juni wurden in C I 23,97 Arbeitstage
registriert (Mandioka/95.000), womit 99,91 %
des gesetzten Zieles erreicht wurden. In C II
wurden  22 ,34  Arbe i t s t age  reg i s t r i e r t
(Mandioka/180.000), womit man 93,09 % des
gesetzten Zieles erreichte.

• Die Daten der Almidonherstellung sehen
während den letzten 12 Monaten wie folgt
aus:
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• Seit einigen Monaten ist Codipsa damit
beschäftigt, die Vermarktungsabteilung neu
zu strukturieren und zu verbessern. Dafür
wurde e in  Fachberater  angeste l l t .

• Der Verkauf von Almidon auf dem
paraguayischen Markt lief im Juni etwas
b e s s e r  a l s  i m  M o n a t  M a i .  D i e
Hauptproblematik des niedrigen Verkaufes
liegt darin, dass sich die Fabriken im Land
mit den Preisen sehr stark bekämpfen. Der
Preis des Almidons von Brasilien ist deutlich
höher als in Paraguay. Also besteht von
daher keine Konkurrenz. Zusätzlich muss
gesagt werden, dass sich die Nachfrage von
Almidon auch sehr reduziert hat. Es wird
in den letzten Monaten allgemein weniger
Almidon verkauft.

Abteilung - Verkauf
• Auch der Export von Almidon läuft sehr

schwer. Die Herausforderungen bestehen
in den niedrigen internationalen Preisen
des Almidons aus Tailand und Brasilien.
Zusätzlich hat sich auch die Nachfrage nach
Almidon im internationalen Rahmen sehr
stark reduziert. Durch den leichten Anstieg
des Reales in Brasilien ist Codipsa mit dem
Almidonverkauf in Südamerika wieder etwas
wettbewerbsfähiger.

• Von Januar bis Juni 2009 wurden auf dem
paraguayischen Markt insgesamt 3.058.474
kg Almidon verkauft. Das sind 66,48 % des
gesetzten Zieles.

• Von Januar bis Juni 2009 wurden insgesamt
1.233.000 kg Almidon exportiert. Das sind
51,37% des gesetzten Zieles.

Fotos aus Expo 2009.
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• Von Januar bis Juni 2009 wurden insgesamt
4.336.474 kg Almidon verkauft, was 61,94%
des gesetzten Zieles darstellt.
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• Die Daten für den Verkauf von Almidon
sehen während der letzten 12 Monate wie
folgt aus:
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• Am 1.  Mai  2009
f e i e r t e  d i e
Codipsafamilie den
Tag des Arbeiters.
Fast alle Angestellten
von Codipsa trafen
sich in Caaguazu auf
e i n e m
Freizeitgelände, wo
e i n  s c h l i c h t e s
P r o g r a m m
durchgeführt wurde.
D a s  P r o g r a m m
bestand aus einer
kurzen Rede des
Präs identen,  des
Geschäftsführers und
einer Besinnung.
Danach gab es ein
g e m e i n s a m e s
Mi t t agessen  und
s p o r t l i c h e
Aktivitäten.

Verschiedenes
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• Es gibt immer wieder Aktionäre, die ihre
Dividenden von Codipsa nicht kassieren
wollen, da sie das Geld investiert haben,
um ärmeren Kleinbauern zu helfen. Diesen
Personen bieten wir jetzt die Gelegenheit,
die kassierten Dividenden auf einem
spezie l len Konto in  Credi t  Union
einzuzahlen. Mit diesem Geld sollen
Aktivitäten im Bereich des Bildungs- und
Gesundheitswesens in der Codipsa-Zone

Compañía de Desarrollo y de Industrialización
de Productos Primarios - CODIPSA
Adresse: Cap. Lombardo c/ Presbítero León
Tel.: (595-21) 297 260
email: codipsa@codipsa.py
www.codipsa.com.py

gefördert werden.
• Codipsa ist seit mehr als zwei Jahren damit

beschäftigt, ein Projekt durchzuführen, dass
größtenteils vom BID finanziert werden
sollte. Diese Initiative sieht technische
Beratungsarbeit für die Kleinbauern,
Aufforstung und Qualitätsverbesserung in
der Almidonproduktion vor. Anfang des
nächsten Jahres soll  dieses Projekt
abgeschlossen werden.



MISSION

“Eine Firma, die
Maniok verarbeitet und
Stärkemehl und
Nebenprodukte mit
einer angemessenen
Rentabilität vermarktet
und so zur
wirtschaftlichen und
sozialen Entwicklung
der Produzenten
beiträgt“

VISION

“Modell eines
nachhaltigen
Unternehmens, das
durch die
Zusammenarbeit mit den
Produzenten zur
ländlichen Entwicklung
Paraguays im
wirtschaftlichen und
sozialen Bereich beiträgt
und auf nationaler und
internationaler Ebene
durch die Qualität seiner
Produkte anerkannt ist“

VISION DES
PRODUZENTEN

“Ein verantwortlicher
und auf seine Erfolge
stolzer Produzent, der
ein finanziell, kulturell
und gesundheitlich
würdiges Dasein führt
und sich für seine
Familie, seine
Gemeinschaft und sein
Land einsetzt“

WERTE

Ehrlichkeit
Transparenz
Vertrauen
Effizienz
Soziale
Verantwortung
Zuverlässigkeit
Qualität
Respekt



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /All
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2540 2540]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


